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Dritte Ordnung.

Brutbaudert

Ptces: Thoracici.
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158. GBelthledht.  Stuntopfe.

Thoracici: Coriphaena.

b ————

13. Der Buntfopf. Coriphaena lineata.

v Sopf HE an dicfem Fifche gedructt, nadey
ﬂbhmamq, und  mit bunten  Querlinien
fhen geseidmer.  Die fiemendecel find
glatt, Oben urd unten {ind wey von einander
nbrrc[m“\ ¢, fhavfe, lanaere, und 1uumqfoﬁm‘\c

Jabite vorhanden.  Die Nickenfloffe bat cin und
,,1m1*,,tg,5uum1, wovon vier fhacf find, diec Bruft:
flofle cilf, die Vaudfioffe feds, und am After
befinden fid) funfiehn, Die Schuppen find fehe
grof3, die §loffen, n«cld;-: der $ange nadh fichen,
mit Elcinen &inien beyeichnet, und der Schwany it

abgeruuder,  Das WVatceland i Carvoling. Lips
nens,
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62.Gefchlecht.  Darfdhinge.

Thoracici: Perca.

—_ - = prm—

A, Ot avwey unterfdiedenen Rircens
floffen,

+ 1. a Der Stadyelbarfdy. Perca afper.

E 1 ber Ceftalt fm[t diefer ,ﬁlfﬁl) gerade das Mits
cvg:? fe [

tpifthent dem \‘;n..,_:r und Sandbarich

ﬂlpt’.r. No. 1. und 2. aerade al 8 ob e qus LTLi-(.r benden

n..’fﬂ,u!‘:lﬂ tn “‘I anden 1“\11\ p 1D ls'm.fu': .\DH;‘ I.[|."
Beftandige vt cm Cr ift etwas dicder alg ber
Sandbarfch, bat aud) grofiere Augen, und fils
berfarbige ‘.I';'u;.u..:rnac, welde Iur.rmfm efivas
Breiter find.  Die Fabne find Eleiner , dodh vorhes
Ber, und im untern Kiefer an der Spise, find
ey qroficre. Der @-\Lpn ift mit ctwas grofien
1nd vaufien Sduppen befest.  Die Farbe fomme
mit dem acteinen Barfthing berein, und es jris
gen fidh in vie Querve fechs unterbrodyene BVander.
Die .Si'?vf-'e et uuf hat fieben Strahlen, Dic ﬂioff
fen faben falt chent fo viel Stral) lett als am Saids
barfd. ' ich drewyebn und drey und jroaniig
in bder 1. offe tmmL; in der Qaruifﬂnﬂu
fechs in ffr Baudflofle, und ‘f:mhﬁu in der
Sdwanifoffe.  Die ‘T}iw tenfloflen nefymen finf
Banbder r..:'.'v',- '_=.‘.‘=?ﬁ faben ftacfere mﬁ icfere Strahy

fen. Cr wird in dee YOolga und andern benad)
Parten Flifien gefangen, ]h.uf aber, fo bald er

nur Cil*‘.t‘ Wit C:...-.iﬁl r Fommt, wie der L-J-‘lbbﬂ"”

piiu‘nﬁ A N JI-‘H
172, &/

-

P
e

7

=Y
o
o ‘-‘>



205

e mm——t ) =

172, Gefchledht.  Sechabne.

"Thoracici: Trigla.

P

10, Det fleine Sechahn, Trigla minuta.

10,
iefer ;u’ir‘) fufmt ant den q‘tujtﬁ\ e drey Klciner
rumt,mum Sorefage,  Cr war m dem Sees
“mneqd)mi_ em pi,u 10 grofi als m fagte Finger, Rt,}l?“'

- @1 [ e muty
und fat eingn Ruicen mit jivey Kielen, jwijden
welden die RNitcenfloffe verborgen liegt, Der
,‘upf ift hart, vorne ausgerandet, und. ¢ geyafymelt,
Qoen Spisen ragen Hinter den Augen, 3wey am
H mmhpn, und ey ftarfe oben an den hintern
"r‘Ll[Ln 0es .,'..J it8 herpor. Die Kiemen “‘*u.h[ $Qz
ben Bintenher einen |mrh‘n Dorn,  DVie NRitckens
ﬂ“?lil:ll i'Li.‘fCH L‘h it F('! ﬂr-p.. “ tnrien / die & Ht[ﬂ‘;‘:[ﬁ”tn
fisent unter bu‘ ‘“:1]:, und find mit pt“u Finnen
perfehen.  Die Ufeerflofle yahlet devgleichen viers
yebhn, und in der abgerundeten Ls..;wm-.ﬂo”e ftes
cfen 3eben, ofne ‘*u]c*uqm s technen, die jue
Seiten figen.  Dag Baterland ift Uitu*blrn.
2innecus,

11. Der carolinifhe Seehabn. Trigla

-

Carolina, 3
Das Eremplar des Ritters war mehr als Carolis
nifder

Singer Tang, mit fehr feinen Sduppen bftht,- Gees

und fatte cbenfalls drep fingerformige Fovtfase. habn,

Die erfte Niickenfloffe hat jeben ftachlige, die Caroli.
jroeyte N4
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spwepte dreniehn weide, die Bruffloffe funfiehn,
die Baudfioffe fedhs, die Afterfloffe 3wolf, unp
die Sdywanifloffe jebn Finnen. Der Kopf ift mie
fiernaviigen Eharactern geyieret.  Die Seitenlinie
ift einfach, und faft glatt. Der Shwany iff aus:
gerandet, und die erfic Rudenfinne der Lange
nad) mit Stadpeln befesst. Der Hufenthalt ift
im Meere bey Lavoling, Linneus.

Wierte
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Bievte Drdnung.

Bauvdfloffer

Pifces: Abdominales.

178 @efd)lecbt Salme.

Abdominales ; Salmo.

A.
A. Truttae, Buntfarbige Lachsforellen, Lode

forellen,
112, a. Der Nelma, Salmo Nelma,

Q’r foicd bey den Reufjen fo genenitet, it ber 3;:‘%”?‘
qrogte feince Are, oft. 1iber jtey Ellent langy Nelma.
ltmr[m, nud it grofen Sdyuppen befest,

,z‘ Kopf ift umter allen Salmen am meiften vers

fanae d, niedergedructt, und der untere Kiefer

viel Knger. | Das Maul. iff aiemlid) grof, die

Sdynurbartsfaforn find groff und breit.  Der Aug:

apfel iff !mmlld1, nicht ¢cfig, und llcqt in einem

filberfachigen NRinge.  Die Kiemenbaut hat jehn,

die Mitcfenfioffe drenyehn, die ?lfmﬂﬁﬂe pierychn

(:‘:*w[fcn, und ver L,rhrnans ift gabelformig. e
nobnct in den grofen Fliffen Sibiviens, Pallas
L!‘ﬁ

. + 12. b,




22.D.
Tatmen,
Taimen

312.C.
Yenock.
Lenok.

208 Wierte EL IV.Ordn, Baudsflofer.

$ 12. b. Der Taimen.

Salmo Taimen,

Der Korvper iff gefivectt, fcﬁr fett, twic bie
2achsforelle No.3. und hat eine nicdergedructe
Shnaute. Der untere Kiefer iff etwas Imtjn,
ﬁc find bepde mit Hacdchen geabnelt, fo wic die

Junge und der ESaumen,

®er Korper it rund,

nady dem Sdywange ju etwas gedructt, und mie

fleinen L(buppcn befesst.
gerade, jiehet fih mitten

Die Seitenlinie gehet
durd) den Schmwany,

licat aber etmas nabe nach dem Riicfen 511 Die

NRickenfloffen find braun,

Die erfte hat ywilf,

dic andere dremyehn , die Brufiflofle runﬁchu bis
adytyehn, die Baudhfioffe sehn weiffe Strablen,
nebft etlichen dreyecfigen Angehangen. Die Af:
terfloffe ift febr voth, und hat, auffer etlichen Ane
gehangen, jebm Sinnen.  Der Schwan; ift gabels
formig und dunfelroth, Der Ruden ift ["Lﬂ!l.t trﬁ,
und an den Seiten etwas filberfarbig.  Der Baud)
ift weif. Meber dem NRivcfen find viele braune
-._rop'fut e ift hodhftens anderthalbe Elien lang,
wiegt jehn bis fuuhll}n Plund. CEr ficigt alle
Shifle SSibiviens binan, welde fidh in das Eifs
meer eraieffen, und licht die. fieilen mﬂrnquu:um
o der Fluff am fhnelfien aeber,  Das Fleifdh if

weifl, Pallas Reifen,

+ 12, c. Der Lentoek,

Salmo Lenok,

Beyde Kiefer, Junge und Gaumen find ger
yabrelt. - Der obere Kiefer ift etmwas langer. Di¢
Augenvinge find gelblich filberfarbig, die Pupilien
vorucher ecig. Der Kovper breit, dicf, und mit

grofien Cd}uppcn befesst.

Die Seitenlinic gehet

gerade. Die NRucenfloflen find, befonders bey

den Manndhen, gefleckt.
die andere drenjehn Finnen,

Die erfte hat 3wolf,
Die Brufifloffen find
J{‘“‘Il )y
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Aty gelblich, und Baben ﬁdm,e:fm- die Baudflioffen
( voehlid), und fubren ;(‘f*" Sinnen, obne die fpich:
1y formm breiten Angehange Ju ndmm. Die Afs
W gerfloffe it f‘l‘l‘btﬂ!fﬁ; und mit ywolf Finnen verfes
Tl pen. Der Sdivany braunvohlid) und gabelfor:
P mig. Die Farbe des Fifthes jichet auf cinen
i @oldglany, auf dem Fiicfen fallt diefelbe ins braus
LB ne, und bat dafelbft braune Flecken, am Baudpe
:thﬂ;?;;- aber ift fie gelblich. Man trift fic haufig in den
UIN  Bergigen und feinigen {dhnell mzc}cn?ﬁen Chiffen
Wt pes dftlichen Sibiriens, infonderfheit im it tfche
it fluf an , und fanat fie porndmlid) an den IWaffers
il fallen. Sie find hocftens eine Elle lana, und haben
G ein 11"”._1&1. 8 'glgnmcff‘u.if\_ﬁ t\hl“) pnl[ﬂd RLI‘C“.
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: r Abdominales: Exocoethus.
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s € 3. Der &pringfifdy. Exocoethus exfiliens.

;mtl 3:“2;11 Cavoling mird cin Fifd) dicfes Gefdhledts & Cprmgf
e ¥ gefunden, deffen VBaud)fioffe bis an den fifch.
@d}lvaua pinan veidt. Cr it der fliegenden EXIilis
+ YOadbte [ No. 1. fehr abnlich, aber dag Eremplar, 5>
Lot weldes der Riteer &efum, war faum langer al8 cin
Tl ‘qun Der Korper ift nidt filberfarbig. Die
mﬁj‘;'; Sloffens find blaf, und haben cin und andere f{hwars
[‘“l. 3¢ Binde. Die Rucenfloffe hiale yebn, die Brufi:
W floffe funfichn, die Baudfloffe, weldye, (wie an der
MW" erfeen anqcfnf*tten Art) mitten ywifchen dem Kopfe
% ynd After anfangt, und nur ein Biertel der tange

T X T TAwrr

S . =
-

-‘-E!‘.]

%1‘“:"_ vom Schivanye entfernet iff, mit dem Enbde aber
i an die Shwaniflcie ftofit, (bng[ctdyeu nidht eine ‘
. Rinne Supl. B, mal f
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tarpfe.
Rivula: Spirlings No. 11. auf, der nidht nidyt uber jiey

210 Bierte Gl IV. Ordn. Baudhfldffer,

mal an der erffen Ave ffatt findet) bat fedhs, die
Afterfloffe eilf, und die Schwanyfloffe, die am un.
tern Sappen am langften ift; hat ywanyig Finnen
oder Strahlen. Linneus.

189. ®efchlecht. - Karpfen.

Abdominales: Cyprinus.

=

e S —

D, Mit aabelformigem Schwanze.
4 32, Der BVadyfarpfe.  Cyprinus

rivularis,

%n den Eleinften Fluffen des entlegenen Rufs
lands halt fid) cin Fifd) in der Grofe des
Roll fang ift, und in Ermangelung andever Fifde,
mit einem Sieb gefangen wird.  Der Kopf ift
ftumpf, ecinigermaffen vievefig; und auf dem
Wirbel mit yerfirencten grofen fodern ausge
pohlet.  Der Kovper ift rund , cin wenig gedrudt,
und die Shuppen find faum fihtbar. Die Seis
tenlinie gebet gernde, auffer daf fic nad) dem
Kopfe 3u cin wenig in die Hobe ficigt. Die
NRuckenflofle ftehet hinter dem Gleichgervichte , und
pat acdht Fimtern.  Die Brufifloffen find abges
rundet , die Baudy: und Afeerfloffen haben , auf:
fer den Debenfinnen, jede adht Finnen. DOer
Shhiwany ift gabelformig, und alle Floffen find
blaffdrbig, die 1brige Tarbe iff etwas filberartis,
und mit braunen Striemen geflecft. Die Augens
vinge find filberfarbig, Pallas Reifen.

Sunfte

e



	[Seite]
	[Seite]
	Dritte Ordnung. Brustbäucher. Pisces: Thoracici.
	158. Geschlecht. Stutzköpfe. Thoracici: Coriphaena.
	Seite 203

	168. Geschlecht. Bärschinge. Thoracici: Perca.
	Seite 204

	172. Geschlecht. Seehähne. Thoracici: Trigla.
	Seite 205
	Seite 206


	Vierte Ordnung. Bauchflosser. Pisces: Abdominales.
	178. Geschlecht. Salme. Abdominales: Salmo.
	Seite 207
	Seite 208

	Seite 209
	185. Geschlecht. Fliegende Fische. Abdominales: Exocoethus.
	Seite 209
	Seite 210

	189. Geschlecht. Karpfen. Abdominales: Cyprinus.
	Seite 210



